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Nr. 543                                                                                                                             02.04.2022 

 
Liebe Leserinnen und Leser des Newsletters! 
 
Die kommende Woche ist in mehrfacher Hinsicht eine besondere Woche. Einerseits sind es die 
letzten Schultage vor den Osterferien, das bedeutet für viele Schülerinnen und Schüler, dass noch 
die letzten Klassenarbeiten und Klausuren geschrieben werden. Im Gegenzug füllen sich für unsere 
Lehrerinnen und Lehrer die Schreibtische mit Korrekturen und der Blick auf die Osterferien wird in 
manchen Fällen durch die hohen Korrekturstapel getrübt. 
 
Für die Jahrgangsstufe 9 wird es eine Woche ohne den Stoppenberg sein, denn sie machen sich 
auf den Weg, um im Rahmen von Klassenfahrten gemeinsam andere Regionen zu erkunden. Für 
unsere Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufe Q2 beginnt ihre letzte Woche, in der sie nach 
Stundenplan Kurse besuchen müssen, also die letzte Woche, in der man sich noch als echte 
Schülerin oder Schüler fühlt. Die Besonderheit in dieser Woche liegt darin, dass sie nur in ihren 
vier Abiturkursen unterrichtet werden, dies soll nach den Vorstellungen der Landesregierung dazu 
führen, dass noch einmal ein besonderer Trainingseffekt erzielt wird. In den Köpfen der Q2 ist 
jedoch für jeden dieser Tage dieser letzten Schulwoche bereits ein besonderer Film abgespeichert, 
denn sie werden ihre letzte Woche als Mottowoche gestalten. Wir sind sehr gespannt, was uns Tag 
für Tag erwartet… 
Gleichzeitig zu diesen Ereignissen wurde der Beschluss gefasst, 
dass in NRW in den Schulen des Landes die Maskenpflicht 
entfällt. Wir führen zwar noch an drei Tagen in der Woche 
Selbsttestungen durch, doch kein Mitglied der Schulgemeinde 
ist gezwungen, eine Maske zu tragen. Da wir alle wissen, auf 
welchem Niveau die Corona-Infektionszahlen in der 
Umgebung sind und täglich in unserem persönlichen Umfeld 
oder auch im schulischen Umfeld erleben, dass 
Positivtestungen vorliegen und sich die positiv Getesteten in 
Quarantäne begeben müssen, ist eine solche Lockerung der Regelung kurz vor der Beginn der 
Osterferien, in denen sicherlich viele Familien Reisepläne im Kopf haben und schon gebuchte 
Flüge oder Unterkünfte parat stehen, eine Entscheidung, die man auch sehr kritisch sehen kann. 
Wir am Stoppenberg hoffen auf den gesunden Menschenverstand aller Personen, die sich in 
unserem Schulgebäude bewegen und bitten eindringlich darum, weiterhin die Masken zu tragen, 
bis wir die Osterferien erreicht haben. Noch einmal zur Klarstellung: Wir können und wollen 
niemanden dazu zwingen eine Maske zu tragen. Es handelt sich um einen Appell an die Vernunft 
aller Mitglieder der Schulgemeinde. Dafür bitte ich an dieser Stelle um Verständnis. 
Es erwartet uns also eine Woche, die Überraschungen für uns bereithält und an manchen Stellen 
sicherlich eine Herausforderung darstellt. Doch bei genauer Betrachtung ist dies ja in fast jeder 
Woche am Stoppenberg der Fall. Lassen wir also auch die kommende Woche optimistisch auf uns 
zukommen! 
 
Grüße vom Stoppenberg 
 
 
Rüdiger Göbel, Schulleiter 
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In Quarantäne befindliche Personen im Gymnasium Am Stoppenberg 

Die nachfolgenden Tabellen geben Auskunft darüber, wie viele Personen 
sich zum Stichtag 01.04.2022 / 12.00 Uhr in Quarantäne befinden. 
 
  Schülerinnen und Schüler 

Stufe / Gruppe Nur Quarantäne / An-
zahl 

Infektionen mit Qua-
rantäne / Anzahl 

5 1 2 

6 1 6 

7 2 3 

8 0 6 

9 0 3 

EF 0 18 

Q1 1 8 

Q2 1 4 

 
 

Lehrerinnen und Lehrer/ Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
Quarantäne / Anzahl Infektionen / Anzahl 

3 4 

 
Ergebnisse der verpflichtenden Selbsttests im Gymnasium Am Stoppenberg 

Die nachfolgenden Tabellen geben Auskunft darüber, wie viele Personen in der 13. Kalenderwo-
che (Stichtag 01.04.2022 12.00 Uhr) positiv getestet wurden:  

 
 Schülerinnen und Schüler 

Stufe / Gruppe positiv 
5 0 
6 3 
7 1 
8 1 
9 0 
EF 2 
Q1 2 
Q2 0 

 
  

Andere Personengruppen 
Gruppe positiv 

Lehrerinnen/Lehrer 0 
weitere Mitarbeiterinnen/Mitarbeiter 0 
angemeldete Besucher/Besucherinnen 0 
Fremdfirmen 0 

 
Eine große Bitte: Bitte freiwillig weiterhin Masken tragen! 

Die Gesetzeslage im Land NRW sorgt dafür, dass ab dem kommen-
den Montag niemand mehr gezwungen ist, in den Innenräumen einer 
Schule eine Maske zu tragen. Unsere dringende Bitte ist jedoch, frei-
willig in dieser letzten Woche vor den Osterferien weiterhin eine Mas-
ke im Gebäude zu benutzen. Der gesunde Menschenverstand, die 
Vernunft und auch die Rücksicht aufeinander sollten dazu führen, 
dass dies an unserer Schule möglich ist. Es wäre doch schade, wenn 

bei der letzten Selbsttestung am Ende der Woche noch positive Fälle auftreten, die dann einen Teil 
der Ferien in Quarantäne verbringen müssen. 
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Schulkonferenz tagt am kommenden Donnerstag 

Die Mitglieder der Schulkonferenz haben inzwischen eine Einladung mit der 
Tagesordnung erhalten. Die Schulkonferenz findet am kommenden Donnerstag, 
den 07. April 2022 um 19.00 Uhr statt. Die Besonderheit besteht darin, dass 
das Schulgebäude an diesem Abend nicht betreten werden kann. Daher findet 
die Schulkonferenz im COM-Gebäude statt. Alle Mitglieder der Konferenz treffen sich mit der 
Schulleitung 15 Minuten vor Konferenzbeginn, also um 18.45 Uhr, auf dem Handwerkshof. Von 
da aus werden sie gemeinsam zum COM-Gebäude gehen.  
 
Solidaritätsmarsch für die Ukraine mit einem tollen Ergebnis: 28.000 Euro! 

Unsere Schulgemeinde hat mit ihrem Solidaritätsmarsch 
zugunsten von Flüchtlingsfamilien aus der Ukraine ein 
sensationelles Ergebnis erzielt: 28.000 Euro kamen zu-
sammen! Ich danke an dieser Stelle allen, die sich auf 
den Weg gemacht haben, allen, die organisiert und be-
gleitet haben, allen, die als Sponsoren Kilometergeld ge-
zahlt haben. Wir haben ein deutliches Zeichen der Soli-
darität gesetzt und gleichzeitig konkrete Hilfe für Familien 
vor Ort ermöglicht. Gemeinsam mit unserer Geschwister-
schule, deren jährlicher Solidaritätsmarsch ebenfalls für 

Familien aus der Ukraine durchgeführt wurde, werden wir der Caritas am kommenden Dienstag 
im Rahmen eines Pressetermins einen symbolischen Scheck über die Gesamtsumme überreichen. 
 
Wie engagieren wir uns für Kinder aus Familien, die durch Migration und Flucht nach Essen 
gekommen sind? 

Wir setzen aktuell unsere Arbeit der vergangenen Jahre fort, denn „Seitenein-
steiger“, also Schülerinnen und Schüler, die kein Deutsch können oder nur sehr 
wenig Deutsch können und aus den Schulsystemen ihrer Heimatländer in unser 
Schulsystem integriert werden sollen, waren in den letzten Jahren schon immer 
Teil unserer Schulgemeinschaft. Unser Konzept der Integration in altersgemäße 
Lerngruppen bei gleichzeitiger möglichst intensiver Förderung in „Deutsch als 
Zweitsprache“ hat sich in vielen Fällen sehr gut bewährt. 
Aktuell nehmen wir in den Klassen der Jahrgangsstufen 5 bis 9 zusätzlich Kinder und Jugendliche 
auf, die vom Schulamt der Stadt Essen vermittelt werden oder durch persönliche Kontakte bei uns 
anfragen. Es handelt sich nicht ausschließlich um Kinder und Jugendliche aus der Ukraine, son-
dern wir sind ganz bewusst offen für alle, die unsere Unterstützung benötigen. Natürlich nimmt die 
Zahl der Anfragen ukrainischer Familien zu. In der nächsten Woche werden wir vier weitere Auf-
nahmegespräche für unterschiedliche Jahrgangsstufen führen, darunter sind drei Kinder aus der 
Ukraine. Im Laufe der kommenden Wochen rechnen wir mit weiteren Anfragen.   
Nach den Osterferien werden wir dann ein möglichst großes Paket „Deutsch als Zweitsprache“ 
schnüren, damit die Förderung intensiv einsetzt. Die Schülervertretung hat angeregt, auch den 
Eltern der Kinder und Jugendlichen einen Sprachkurs in unserer Schule zu ermöglichen. Eine sehr 
gute Idee, die wir gerne umsetzen wollen. Wir bauen an dieser Stelle auch auf engagierte Schüle-
rinnen und Schüler und Eltern, die unterstützend tätig werden wollen. Nähere Informationen wer-
den unmittelbar nach den Ferien veröffentlicht. 
 
Frühschicht in der Fastenzeit: Herzliche Einladung! 

Am kommenden Donnerstag, 07.04.2022, sind wir ein letztes Mal eingeladen, uns 
um 07.20 Uhr ins COM-Gebäude zu begeben. Unter dem Motto „geTAPEd“ erwartet 
uns ein besinnlicher Einstieg in den Tag. Im Anschluss an die Frühschicht gibt es eine 
Stärkung für den Tag.  
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Unsere Klassen 9 begeben sich auf Klassenfahrt 

Für unsere Schülerinnen und Schüler der Klassen 9 findet in der kommenden 
Woche kein regulärer Unterricht statt, weil sie auf Klassenfahrt sind. Die Klasse 
9a macht sich auf den Weg nach Berlin, die 9b fährt nach Duinrell in den Nie-
derlanden und die Klasse 9c wird die Woche in Hamburg verbringen. Wir wün-

schen allen Schülerinnen und Schülern eine gute Zeit außerhalb des Stoppenberg und danken den 
Klassenleitungen dafür, dass sie diese Fahrten organisieren und begleiten. Alles Gute! 
 
Big Band im Probenwochenende 

Während dieser Newsletter verschickt wird, ist unsere Big Band in ihrem Probenwo-
chenende. Registerproben und Proben in der großen Gruppe werden durchgeführt, 
also ein intensives Übungsprogramm. Wir freuen uns schon darauf, unsere Big Band 
wieder live am Stoppenberg zu erleben. Allen Beteiligten vielen Dank für das Enga-
gement in und rund um unsere Big Band! 
 
Jedes Kind soll Schwimmen lernen! 

Eine Bestandsaufnahme zur Verbreitung der Schwimmfähigkeit unse-
rer jüngsten Schülerinnen und Schüler hat uns dramatische Verhält-
nisse offenbart: Noch niemals zuvor war die Schwimmfähigkeit auf 
einem solchen Tiefstand! Da es unsere feste Überzeugung ist, dass 
alle Schülerinnen und Schüler neben einem schulischen Abschluss 

auf jeden Fall auch ein Schwimmabzeichen erwerben sollen, werden zwei Sportlehrerinnen mit 
Unterstützung der Sporthelferinnen und Sporthelfer nach den Osterferien mit Schwimmkursen in 
der Mittagspause Abhilfe schaffen. Vielen Dank Frau Bonsen, vielen Dank Frau Schumann! Über 
Einzelheiten werden die betroffenen Familien mit einem Elternbrief informiert, der als pdf-
Dokument diesem Newsletter beigefügt ist. 
 
Und zum Schluss wie immer der aktuelle Stoppenberger Kalender 

Änderungen sowie alle Ergänzungen sind wie immer gelb unterlegt, damit wir den Überblick 
nicht verlieren: http://www.gymnasium-am-stoppenberg.de/cms/aktuell/kalender.pdf 
 
 
 

Newsletter verpasst? Kein Problem, besuchen Sie unser Newsletterarchiv! 
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Gymnasium am Stoppenberg 
Tagesheimschule des Bistums Essen 
R. Göbel OStD i.K., Schulleiter 
Im Mühlenbruch 49/51 
45141 Essen 
 
Verantwortlich für die Richtigkeit der Mitteilungen der SV sind die Mitglieder der Schülervertretung. 
 
Sie möchten sich vom Newsletter abmelden dann klicken Sie bitte hier! 

Kontakt: 
Tel.: 0201-83100-3 
Fax: 0201-83100-42 
Mail: sekretariat@gymstopp.org 
www.gymnasium-am-stoppenberg.de 
Öffnungszeiten Sekretariat : 7.30-16.30 Uhr 
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